
Vorname und Name

Antrag auf Eröffnung des Straße und Hausnummer

lnsolvenzverfahren Postleitzahl und Ort
und

Vermögensverzeichnis Telefon tagsüber

des/der
Verfahrensbevollmächtigte(r):

An das Amtsgericht
- Insolvenzgericht -

in
______________________________________

¯ 0 Ich stelle den Antrag, über mein Vermögen das InsoIvenzverfahren zu
Eroffnungsantrag eröffnen. Nach meinen Vermögens- und Einkommensverhältnissen bin ich

nicht in der Lage, meine bestehenden Zahlungspfflchten, die bereits fällig
sind oder in absehbarer Zeit fällig werden, zu erfüllen.

n 0 Restschuldbefreiung wirdRestschuld- auf Res chulLfrelung
befreiungsantrag 287 InsO).

.

_______________________

(Nummer 11.2. st auszufullen)
(Nummer 11.2. st nicht auszufullen)

11.2. Ich erkläre,

Erklärung zum
Restschuldbe-

. -

a) dass ich einen Antrag auf Restschuldbefreiung

freiungsantrag 0 bisher nicht gestellt habe. (Nummern Il.2.b),c) sind nicht auszufüllen.)

Obereits gestellt habe am
_________

. (Nummer lL2b) Ist auszufüllen.)

Gericht:
__________________

Az.:
__________________

b) dass mir Restschuldbefreiung

O erteilt wurde am _____________. (Nummer lI.2.c) Ist nicht auszufüllen.)

Gericht:
__________________

Az.: 0

O versagt wurde am ____________. (Nummer lI.2.c) ist auszufüllen.)

Gericht:
___________________

Az.:
___________________

c) dass die Versagung der Restschuldbefreiung erfolgte auf Grund

O rechtskräftiger Verurteilung in dem Zeitraum zwischen Schlusstermin und
Authebung des lnsolvenzverfahrens oder in dem ZeitraUm zwischen Beendi-
gung des lnsolvenzverfahrens und dem Ende der Abtretungsfrist wegen einer
InsoIvenzsträftat zu einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessälzen oder einer
Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten ( 297 InsO).
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¯ 0 vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Verletzung der Auskunfts- und Mitwir-

kungspflichten nach der Insolvenzordnung ( 290 Abs. I Nr. 5 InsO).

o vorsätzlicher oder grob fahrlässig unrichtiger oder unvollständiger Angaben

in der nach § 287 Abs. I Satz 3 InsO abzugebenden Erklärung und im Verrnö-
gens-, Gläubiger- und Forderungsverzeichnis und der Vermögensübersicht (
290 Abs. I Nr. 6 InsO).

O Verletzung der Erwerbsobliegenheit ab Beginn der Abtretungsfrist bis zur
Beendigung des lnsolvenzverfahrens ( 290 Abs. 1 Nr. 7 InsO).

0 einer Obliegenheitsverletzung im Zeitraum zwischen BeendigUng des Insol-
¯ venzverfahrens und dem Ende der Abtretungsfrist ( 296 InsO).

o einer erst nach dem Schlusstermin oder nach Einstellung nach Anzeige der
Masseunzulänglichkeit bekannt gewordenen Versagungsgrundes nach § 290
Abs. 1 Nr. 5, 6, 7 InsO ( 297a lnsO).

Ill.
Anlagen Personalbogen (Anlage 1)

Abtretüngserklärung nach § 287 Abs. 2 InsO (Anlage 2) 0
Vermögensübersicht (Anlage 3) 0
Vermögensverzeichnis mit den darin genannten Ergänzungsblättern (Anlage 4)

Gläubiger- und Forderungsverzeichnis (Anlage 5)

Sonstige:
________________________________________________________

0

IV.
Auskunfts- und

Als Schuldner bin ich gesetzlich verpflichtet, dem lnsolvenzgericht über alle das Verfahren betref-
fenden Verhältnisse vollständig und wahrheitsgemäß Auskunft zu erteilen, insbesondere auch jede

Mitwirkungs- Auskunft, die zur Entscheidung über meineAntrage erforderlich Ist ( 20,97 lnsO)

pflichten Können solche Auskünfte durch Dritte, insbesondere durch Banken und Sparkassen, sonstige
Kreditinstitute, Versicherungsgesellschaften, Sozial- und Finanibehörden, Sozlalvèrsicherungsträ-
ger, Rechtsanwälte, Notare, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer erteilt werden, so obliegt es mir,
auf Verlangen des Gerichts alle Personen und Stellen, die Auskunft über meine Vermögensverhält-
nisse geben können, von ihrer Pflicht zur Verschwiegenheit zu befreien.

v Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben zu Nummer

Versicherung 11.2.

Mit Ist bekannt; dass vorsätzliche Falschangaben strafbar sein können und
¯ dass mir die Restschuldbefreiung versagt werden kann, wenn ich vorsätzlich

oder grob fahrlässig unrichtige oder unvollständige Angaben gemacht habe (
290 Abs. I Nr. 6 lnsO).

(Ort, Datum) ¯ (Unterschrift)
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Anlage I
zum Eröffnungsantrag des 1 der ______________________________________

Persoñatbogen: Angaben zur Person

Name Akademischer Grad

Vorname(n) Geschlecht
(Rufnamen unterstreichen) männlich [I] weiblich divers

-

Geburtsname früherer Name

Geburtsdatum Geburtsort

Wohnanschrift -

Straße
Hausnummer

Postleitzahl Ort

Telefon (prIvat) Mobil

Telefax E-Mail

Familienstand
ledig

D
verheiratet
seit

0
eingetragene Partnerschaft
begründet seit

D beendet seit

0
geschieden
seit

E]
getrennt lebend
seit

0
verwitwet
seit

Unterhalts-
berechtigte
Personen

0 nein .0 ja, Anzahl:
_______ ’ davon minderjährig:

_______

(Einzelheiten siehe Ergänzungsblatt 4 J)

Beteiligung am
Erwerbsleben

Erlernter Beruf

____________________________________

D Zurzeit selbständig 0 Zuletzt selbständig als
___________________________________

0 Zeitpunkt der Aufgabe der Selbständigkeit

O Zurzeit unselbständig D Zuletzt unselbständig als Verbindlichkeiten aus Arbeitsverhältnissen
Dnein Dia____________________________

0 zurzeit unselbständig beschäftigt als
o Arbeiter(in)
o Angestellte(r)
o Beamter/Beamtin
o Aushilfe
o Sonstiges, und zwan

___________

0 zurzeit keine Beteiligung am Erwerbsleben, weil
0 RentnerCn)(Pertsionär(irt) seit

_____________

0 arbeitslos, seit
____________

0 Schüler(in) / Student(in) bis
____________

0 Hausmar,n/l-tausfrau

0 Sonstiges, und zwan
___________

Verfahrensbe-
voUmächtigte(r)

0 Vollmacht liegt

¯

-

Name Akademischer Grad

Vorname Beruf

Straße Hausnummer

Postleitzahl
-

Ort

0 Vollmacht wird
¯

nachgereicht
Telefon Telefax

E-Mail

Geschäftszeichen Sachbearbeiter(in)
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Anlage 2

Abtretungserkläru ng
nach § 287 Abs. 2 InsO

Aktenzeichen des Gerich
(bitte immer angeben)

Die nachfolgende Abtretung umfasst alle Bezüge aus einem Dienstverhältnis oder an deren
Stelle tretende laufende Bezüge, also:

- jede Art von Arbeitseinkommen, Dienst- und Versorgungsbezüge der Beamten, Arbeits -

und Dienstlöhne, Arbeitsentgelt für Strafgefangene,
- Ruhegelder und ähnliche fortlaufende Einkünfte, die nach dem Ausscheiden aus dem

Dienst- oder Arbeitsverhältnis gewährt werden, sonstige Vergütungen für Dienstleistungen
aller Art, die die Erwerbstätigkeit des Zahlungsempfängers vollständig oder zu einem we-
sentlichen Teil in Anspruch nehmen,

- Bezüge, die ein Arbeitnehmer zum Ausgleich für Wettbewerbsbeschränkungen für die Zeit
nach Beendigung seines Dienstverhältnisses beanspruchen kann,

- Hinterbliebenenbezüge, die wegen des früheren Dienst- oder Arbeitsverhältnisses gezahlt
werden, Renten, die aufgrund von Versicherungsverträgen gewährt werden, wenn diese
Verträge zur Versorgung des Versicherungsnehmers oder seiner unterhaltsberechtigten
Angehörigen geschlossen worden sind,

- Renten und sonstige laufende Geldleistungen der Sozialversicherungsträger oder der Bun-
desanstalt für Arbeit im Fall des Ruhestands, der teilweisen oder vollständigen Erwerbsun-
fähigkeit oder der Arbeitslosigkeit,

- alle sonstigen, den genannten Bezügen rechtlich oder wirtschaftlich gleichstehenden Bezü-
ge.

Wenn Sie in dem Zeitraum zwischen Beendigung des lnsolvenzverfahrens und dem Ende
der Abtretungsfrist eine selbständige Tätigkeit ausüben, sind Sie verpflichtet, die lnsolvenzgläu-

biger durch Zahlungen an den gerichtlich bestellten Treuhänder so zu stellen, wie wenn Sie
ein angemessenes Dienstverhältnis eingegangen wären ( 295 Abs. 2 InsO).

Für den Fall der gerichtlichen Bestimmung eines Treuhänders ( 288 Satz 2 InsO) tre-
te ich hiermit meine pfändbaren Forderungen auf Bezüge aus einem Dienstverhält-
nis oder an deren Stelle tretende laufende Bezüge für die Dauer der Abtretungsfrist
nach § 287 Abs. 2 InsO an den Treuhänder ab.

Ort, Datum Unterschrift



AnIage3
zum Eröffnungsantrag des I der _____________________________________

Vermögensübersicht
(Übersicht des vorhandenen Vermögens und des Einkommens)

I. Hiermit erkläre ich, dass ich über folgendes Vermögen und Einkommenverfüge.

Erklärung zur 0 Weitergehende Angaben habe ich in den Ergänzungsbiättem zum Vermögensverzeich-
vermogenslage nis (Anlagen 4 A if.) gemacht.

______________________________

-

gemäß WertinElJR Sicherungsrechte
1. Vermögen Ja Ergan- 'Gesamtbetra Dritter ein

zungsblatt (Ergänzungsblatt 5 H)
-

TF
__________________________________

Bargeld
-

____________

0 nein
(auch in ausländischer Währung) 0 - 0 ja, iri.Höhe von 0

_________

EUR

T Guthaben auf Girokonten, Sparkonten, Spar-
-

0 nein
und eausparverträgen, Wertpapiere, Schuld- 0 4 A 0 ja, in I-lobe von 0
buchforderungen, Darlehnsforderungen EUR

-

iT Bescheidene Lebensführung übersteigende
- ___________ _____________

Hausratsgegenstande, Möbel, Femseh- und
Videogeräte, Computer, sonstige elektronische 0 neinGeräte, wertvolle Kleidungsstücke, sonstige 11 4 B 0 ja in Höhe vn 0wertvolle Gebrauchsgegenstände (z.B. Kame- '

EURrae, Waffen, optische Geräte u.ä.), wertvolle
Bücher (Anzahl, Gesamtwert)

9T Bauten auf fremden Grundstücken (z.B. Gar-
-

0 nein
tenhaus, Verkaufsstände etc.) 0 4 B .0 ja, in Höhe von 0

EUR
9T.

__________________

Privat genutzte Fahrzeuge (PKW, LKW, Wohn-
- _____ ______

0 nein
wagen, Motorräder, Mopeds usw.) 0 4 B 0 ja, in Höhe von 0

EUR
T-

___________________________

Forderungen gegen Dritte (Au3enstände, ruck-
________ _________

0 nein
ständiges Arbeitseinkommen, Forderungen aus 0 4 C 0 ia, in Höhe von 0

-

Versicherungsverträgen, Rechte aus Erbfäulen) EUR
1.7 Grundstücke, Eigentumswohnungen und Erb-

- __________ ____________

0. nein
baurechte, Rechte an Grundstücken 0 4 D 0 ja, in Höhe von 0

EUR
1.8

___________________________

Aktien, Genussrechte oder sonstige Beteiligun-
________

_________

0 nein
gen an Kapitalgesellschaften, Personengesell- 0 4 E 0 ja, in Höhe von 9
schaften oder Genossenschaften EUR

1. Rechte oder Ansprüche aus Urheberrechten... 0 nein
immaterielle Verrnögensgegenstände (z.B. EI 4 F 0 ja, in Höhe von 0
Patente) EUR

iTö Sonstiges Vermögen
- ___________ ____________

0 nein
-

¯ 0 4F 0 ja,inHöhevon 9
____________________________

EUR
________

__________

gemäß Betrag Sicherungsrechte
2. Monatliche Einkünfte Ja Ergän. monatlich Dritter Nein

zungsbtatt netto in EUR (Ergänzungsblatt 5 H)

2.1
_________________________________

DurchsehnittUches Arbeitseinkommen (netto)
-

9 nein
einchlie.lich Zulagen und Zusatzleistungen 0 4 G 0 ja, in Höhe von 9

EUR
____________________________

Arbeitslosenunterstützung (Arbeitslosengeld,
- ________ __________

0 nein
-hilfe, Unterhaltsgeld etc.) 0 4 G 0 ja, in Höhe von 0

______________________________

EUR
3 Krankengeld

S

_________

__________

0 nein
-

¯ 0 4 G 0 ja, in Höhe von 0
EUR

____________________________

Rentenversicherungen, Betriebsrenten, Versor-
- ________ __________

0 nein¯
-

gungsbezüge (aus öffentlicher Kasse) 0 4 G 0 ja, in Höhe von 0
EUR

________________

private Renten-, Spar- und sonstige Versiche-
- _____ _____

0 nein
-

rungsverträge 0 4 G 0 ja, in Höhe von
EUR

_____________________________

Sonstige Sozialleistungen (wie z.B. Sozialhilfe,
- ________ __________

0 nein
-

Kindergeld, Erziehungsgeid, Wohngeld etc.) 0 4 G 0 ja, in Höhe von 0
EUR

_____________________________

Sonstige monatliche Einkünfte (wie z.B. Ein-
________

__________

0 nein
künfte aus Unterhaltszahlungen) 0 4 G 0 ja, in Höhe von 0

___________________________

________

_________

EUR
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-
-

gemäß Betrag Sicherungsrechte
-

3. Jährliche Einkünfte Ja Ergän- jährlich Dritter Nein
zungsblatt netto in ELJR (ErgänzungsbIatt5H)

-

i
_________________________________

Einkünfte aus nichtselbständiger Tätigkeit (Z.B. 0 nein
1-itihe 0Weihnachtsgeld, Tantiemen, sonstige Gratifika- 0 4 G 0 ja, in von

tionen usw.)
___________

_______________________

EUR
_________________ *

5Y Einkünfte aus.Vermietung und Verpachtung 0 nein
Höhe 0o 4 G 0 ja, in von

_____

EUR_
________________

Einkünfte aus Kapitalvermögen
_____

0 nein
0o AG 0 ja,inHöhevon

¯

_____

4 Sonstige jährliche Einkünfte
-

0 nein
0o 4G 0 ja,inHöhevon

¯

EUR

Einkünfte aus selbständiger Tätigkeit I Ein-
-

0 nein
zelgewerbe I Einzelunternehmer 0 4 L, M 0 ja, in Höhe von 0

EUR

4. Sonsilger Lebensunterhalt 0 Ich habe keine bzw. keine ausreichenden regelmäßigen Einkünf-
te nach Ziff. 2und 3. Den notwendigen Lebensunterhalt bestrei-
te ich durch:

5 Regelmäßig wiederkehrende Ja
gemäß
Ergän- Betrag monatlich NeinZahlungsverpflichtungen

zungsblatt inEUR
___________________________

0 Naturalunterhalt für Personen

-

5.1 Unterhaltsverpflichtungen . 0 4 0 Barunterhaltfür_ Personen

in Gesamthöhe von
_______

EUR

5.2 Wohnkosten (Miete etc.) 0 4 J ________ EUR 0
5.3 Sonstige wesentliche Verpflichtungen 0 4 J .

________

EUR 0

II.
Erklärung zur 0 Hiermit erkläre ich, dass ich mit Ausnahme des unterPunkt 1.4 bezeichneten Le-

Vermögens-
.

bensunterhalts weder über die vorstehend aufgeführten Vermögenswerte noch über
losigkeit . sonstige Vermögenswerte verfi)ge (Vermögenslosigkeit)

Ill. Ich habe in den letzten vier Jahren vordem Antrag auf Eröffnung 0 nein
des lnsolvenzverfahrens Geld oder Gegenstände verschenkt 0 ja, im Gesamtwert von

Erklärung zu (Gebräuchliche Gelegenheitsgeschenke geringen Werts sind
_________

EUR
Schenkungen nicht anzugeben).

. gemäß Ergänzungsblatt 4 K
.

. 0 neinund Veräuße-
rungen Ich habe in den letzten zwei Jahren Vermögensgegenstände an Oja, im Gesamtwert von

nahestehende Personen veräußert.
_________

EUR
________________

gemäß Ergänzungsblatt 4 K
__________________________________________________

iv. Die Richtigkeit und Vollständigkeit der in dieser Vermögensübersicht enthaltenen

Versicherun Angaben versichere ich. Mir Ist bekannt, dass vorsätzliche Falschangaben strafbar sein
können, und dass mir die Restschuldbefreiung versagt werden kann, wenn ich vorsätzlich
oder grob fahrlässig unrichtige oder unvollständige Angaben gemacht habe ( 290 Abs. 1
Nr.6 InsO):

(Ort, Datum) . .¯ . (Unterschrift)
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Anage4
um Eröffnungsantrag des I der

Vermögensverzeichnis
(Verzeithnis des vorhandenen Vermögens und des Einkommens)

¯ I. Hinsichtlich meines Vermögens und meiner Einkünfte nehme ich auf die Angaben
Erklärung zum in der Vermögerisübersicht Bezug.
Vermögensver-
zeichnis Ich ergänze diese Angaben entsprechend den beiliegenden und in der Ver-

mögensübersicht bereits bezeichneten Ergänzungsblättem:

D 4 A (Guthaben auf Konten, Wertpapiere, Schuldbuchforderungen, Darlehensforderungenj

o 4 B (Hausrat, Mobiliar, Wertgegenstände und Fahrzeuge)

0 4 C (Forderungen, Rechte aus Erbfällen)

o 4 D (Grundstücke, Eigentumswohnungen und Erbbaurechte, Rechte an Grundstücken)

o 4 E (Beteiligungen; Aktien, Genussrechte)

[]4 F (tmmaterielle Vermögensgegenstände, sonstiges Vermögen)

O 4 G (Laufendes Einkommen aus Arbeitsverhältnis und sonstige Einkünfte)

0 4 H (Sicherungsrechte Dritter und Zwangsvollstreckungsmaßnahmen)

o (Regelmäßig wiederkehrende Verpflichtungen)

O 4 K (Schenkungen und entgeltliche Veräußerungen)

0 4 L (Einkünfte aus.selbständiger Tätigkeit I Gewerbebetrieb)

O 5 M (Einnahme-Überschussrechnung des lfd. und letzten Jahres)

Ich versichere, dass ich in den nicht beigefügten Ergänzungsblättern keine
Angaben zu machen habe.

ii Die Richtigkeit und Vollständigkeit der in diesem Verniögensverzeichnis und den
Versicherunri beigefügten Ergänzungsblättern enthaltenen Angaben versichere ich.

Mir ist bekannt, dass vorsätzliche Falschangaben strafbar sein können, und dass mir die
Restschuldbefreiung versagt werden kann, wenn ich vorsätzlich oder grob fahrlässig unrich-
tige oder unvollständige Angaben gemacht habe ( 290 Abs. I Nr. 6 InsO).

(Ort, Datum)
.

(Unterschrift)
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Ergänzungsbatt 4 A
zum Vermögensverzeichnis des I der ___________________________________

Guthaben auf Konten, Wertpapiere, SchuIdbuchforderungen Darlehnsforderungefl

I - Guthaben auf Konten
(Bezeichnung der Kontonummern, genaue Bezeichnung der kontoführenden Stelle)

Guthaben
Ifl ELJR

[T Girokonten (z.B. Geheltskonto)
1.1.1

j Termin- oder Festge)dkonten
1.2.1

Frerndwährungsgeldkonten
1.3.1

_________

____________

i:- Sparkonterl, Sparverträge
1.4.1

Raten- und Bausparverträge
1.5.1

iT Sonstige Spareinlagen
1.6.1

2. Wertpapiere, Schuldbuchforderungen und sonslige Dar!ehnsforderungen Kurs- oder
(genaue Bezeichnung: Name des Papiers, Typ, Serie, WKN, ggf Name der Depotbank Stichtag Verkehrswert

-
mit Depot-Nr., Fälligkeitsdatum, Name und Anschrift des Schuidners) in EUR

2.1 lnvestmentfondsanteile
_________

2.1.1 -

Pfandbriefe, Sparbriefe und ähnliche festverzinsliche Wertpapiere, Obligationen
22.1

Schuldbuchforderungen

2.3.1

Wechselforderungen
-

2.4.1
Schecktorderungen

2.5.1

Forderungen aus Hypotheken oder Grundschulden
a6.1

T Gesellschafterdarlehen
2.7.1

sonstige Forderungen aus Darlehen oder ähnlichen Geldanlagen
2.8.1
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Ergänzungsblatt 4 B
zum Vermögensverz&chnis des I der

__________________________________

Hausrat, Mobiliar, Wertgegenstände und Fahrzeuge. sowie sämtliche Betriebsgegenstände

1.. Hausrat, sonstiges Privat-! Betiiebsmobi liar oder Wertgegenstände Wert in EUR

1.1

.1.1_i

Bescheidene Lebensführung Obersteigende Hausrätsgegenstände, Möbel, Femseh- und Videogertite, Corrputer,
sonstige elektronische Geräte, wertvolle Kleidungsstücke, sonstige wertvolle Gebrauchsgegenstände (Z.B. Kameras,
Waffen, Sportgeräte, optische Geräte u.ä.), sämtliches Betriebsinventar einschl. Vorräte und Waren

T

1.2.1

sonstige Wertgegenstände (wie zB. wertvolle Bücher, Kunstobjekte, Musikinstrumente. Uhren, Schmuck, Sarnm-
lungen, Gegenstände aus Edelmetall, Edelsteine, Pdrien, Goldmünzen etc.)

1.3.1
Bauten auf fremden Grundstücken (z.B. Gartenhaus, Verkauthslände etc.)

2. Kraftfahrzeuge (Bitte TyplFabdkat. Kennzeiuhen. Baujahr, km-Leistung und Aufbewahrungsort des Falszeugbrtares angeber,) Wert in EUR
2.1
2.1.1

PKW .

.

2.2
2.2.1

LF(W

2.3.1
Wohnwagen, Anhänger u.ä.

2.4.1

_

Motorräder, Mopeds u.a
.

2.5.1
land- und forstwirtschaftliche Maschinen, Geräte u.ä.

3. Erklärung zu unpfändbaren Gegenständen

0 Die Gegenstände unter laufender Nummer . werden
zur Fortsetzung der Erwerbstätigkeit benötigt..

Begründung:

Amtsgericht Regelinsolvenzantrag einer natürlichen Person Stand: 08/2014 9



Ergänzungsbatt 4 C
zum Vermögensverzeichfls des I der ___________________________________

Forderungen (z.B. aus Versicherungsverträgert), Rechte aus Erbfällen

1. Forderungen Wert in EUR

1T- Forderungen aus Versicherungsverträgen
(Name und Anschrift der Versicherungsgesollschaft oder Kasse und Vertragsnumrner, Versicherungsleistung bzw.
Beitragserstattung, ggfs. RückkauiWert, Name des Begünstigten)
Kapital-Lebensversicterungsverträge, Sterbekassen

-

private Rentenversicherungen

private Krankenversicherung

sonstige Versicherungen (z.B. Ansprüche gegen Hausrat-, Haftpflichtversicherung, sonstige verwertbare Versicherung)

i- Rüclcständiges Einkommen aus Arbeitsverhältnissen oder selbständiger Tätigkeit! Gewerbe

1.2.1

Name/Firma, vollständige Anschrift des Arbeit-/Auftraggebers,
Ait des rückständigen Einkommens (z.B. Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, rückständiger Lohn von - bis, Vergütung)

___________

11 Steuererstattungsansprüche
Finanamt

____________

Steuernurnmer Die Steuererklärung wurde zuletzt abgegeben für das Kalenderjahr

1.4 Sonstige ZahlungsansprÜche, z.B. aus Schadensfällen oder aus noch nicht-erfüllten Verträgen

1.4.1

Name/Firma, vollständige Anschrift des &huldners
Art des Zahlungsanspruchs (genaue Bezeichnung des Rechtsgrunds; ggf. Angaben zur Einbringlichkeit der Forderung)

_____________

2. Rechte und Ansprüche aus Erbfällen Wert in EUR

(Bezeichnung der Beteiligung bzw. des Anspruchs, z.B. Erbengemeinschaft, Pflichtteilsanspruch, Beteiligung an einer
fortgesetzten Gütergemeinschaft etc.)

Amtsgericht Regelinsolvenzantra_g einer natürlichen Person Stand; 08/2014 10



Ergänzungsblatt 4 D
zum Vermögensverzeichnis des I der ___________________________________

Grundstücke, Eigentumswohnungen und Erbbaurechte, Rechte an Grundstücken

1. Genaue Bezeichnung des Grundvemiögens (evtl. gesonderte Aufstellung oder Gwndbuchauszüge beifügen)

lfd. Lage des Objektes Grundbuchbezeichnung Verkehrswert
Nr. (Straße, Ort), Nutzungsart (Amtsgericht, Grundbuchbeztrk, Band, Blatt) anteil

in EUR (ca.)

1.1 Eigentum an Grundstücken oder Eigentumswohnungen

1.1.1

1.2 .Erbbaurechte
1.2.1

13 Grunddienstbarketten, Nießbrauctisrechte
1.3.1

14 Sonstige im Grundbuch eingetragene Rechte
1.4.1

2. Belastungen dieses Grundvermögens (evtl. gesonderte Aufstellung oder Grundbucheuszüge belfügen)

lfd. Grundbuch- Wert der

Nr. Art der Belastung eintragung n
a) Abteilung Name des Gläubigers derzeitigen

Belastungzul.
- ____________________________

b) lfd. Nr in EUR
________________________________________

3. ist die Zwangsversteigerung oder -verwaltung dieses Grundstückes angeordnet?

Zwangs- Zwangs- Zuständiges Amtsgericht
versteigerung verwaltung (mit Geschäftszeichen)

0 0

0' 0

¯0 0
.

o .0.

Amtsgericht Regelinsolvenzantrag einer natürlichen Person Stand: 0812014 11



Ergänzungsblatt 4 E
zum Vermögensverzeichnis des I der _____________________________________

Beteiligungen (Aktien, Genussrechte, sonstige Beteiligungen)

Aktien, Genussrechte und sonstige Beteiligungen an Kapitalgesellschaften (AG, GmbH, KGaA)
- evtl. gesonderte Aufstellung oder Depotauszug beifügen-

-

a) Beteiligungsform Nennbetragje Kurs- bzw. Ver-
-

Fällige Gewinn-

lfd. b) Name und Anschrift der Gesellschaft Gesellschaft kehrswert ansprüche

c) WKN, Dàpot-Nr. und -bank bzw. Registergericht mit HRB-N1r. in EUR in EUR in EUR

¯1.1

-

Beteiligung an Personengesellachaften
2 (oHG, KG, Partnerschaftsgesellschaft, Gesellschaft des bürgerlichen Rechts, EWIV uä.)

- evtl. gesonderte Aufstellung beifügen -

lfd a) Name und Anschrift der Gesellschaft Nennbetrag je Verkeli swert
Fällige Gewinn-

Nr b) Eingetragen im Register des Amtsgerichts unter HR.A-Nr. Gesellschaft in EUR ansprüche
c)Beteiligungsform in EUR ¯. in EUR

2.1

Beteiligungsform als stiller Gesellschafter
- evtl. gesonderte Aufstellung beifr.igen -

lfd a) Nameund Anschrift des Unternehmens Nennbetrag je her erswert
Fällige Gewinn-

Nr b) Eingetragen rn Register des Amtsgerichts Gesellschaft
in

ansprüche
unter I-IRA I HRB - Nr. in EUR in EUR

3.1

Beteiligungen an Genossenschaften (auch Anteile von Genossenschaftsbanken, Spar- und Darlehnskassen)
- evtl gesonderte Aufstellung beifügen-

lfd
a) Name und Anschrift der Genossenschaft Geschäftsgut- Fällige Gewinn-

Nr b) Eingetragen im Register des Amtsgerichts . haben ansprüche
g)unter Nr in EUR in EUR

4.1

Amtsgericht Regelinsolvenzantrag einer natürlichen Person Stand: 0812014 .12



Ergänzungsblatt 4 F
zum Vermögensverzeichnis des I der

___________________________________

Immaterielle Vermögensgegenstände und sonstiges Vermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände
(z.B. Urheber-. Patent-, Verlags- oder ähnliche Rechte)

1E
Mr.

Genaue Bezeichnung und -soweit registriert - Angabe der Registerbehörde (z.B. Deutsches Patent-
amt), des Geschäftszeichens der Registerbehörde; Angaben über Nutzungsverträge u.ä.

Wert
in UR

1.1

2. Sonstiges Vermögen
IfcL Wert

inEUR

2.1

Amtsgericht Regelinsolvenzantrag einer natürlichen Person Stand: 0812014 13



Ergänzungsblatt 4 G
zum Vermögensverzeichnis des I der ___________________________________

Laufendes Einkommen aus Arbeitsverhältnis und sonstige Einkünfte

I. Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit und sonstigen Dienstverhältnissen

Berufliche Tatigkeit

Berufliche Tätigkeit (Auf-
gabenbereich)

_____________________________________________________________________

Name/Firma -

Genauer Name (Firma)
Straße Hausnummerund Anschrift des Ar-

beitgebers oder der _________________________________________________________________
PLZ Ortsonstigen auszahlenden

Stelle
Personal-Nt. 0.5.:

-

0 Lohn- oder Gehaltsbesclieinigungen der letzten 2 Monate sind beigefügt
_____________

_________________________

Abzweigungsbetrag A hi
Zahlungsweise bei Pfändung oder ba inEJ'g.

Abtretung in EUR
1.-

-

OD
- ________________________________

Arbeitseinkommen Nein Ja monatlich

2
Zulagen (durchschnittlich) Nein Ja monatlich

3.
Zusätzliche Leistungen 0 0 -

monathch
des Arbeitgebers (Z.B. Nein ¯Ja

-

vermögenswirksame Leistungen)

Weihnachtsgeld Nein Ja

5.
lirlaubsgeld Nein Ja jährlich

6.
Einkünfte aus sonstigen monatlich
Dienstverhältnissen, 0 0
Aufwandsentschädigun- Nein J
gen und gewinn- jährlich
abhängige Tantiemen

--

7.
______________________________________________

________ _______

Abfindungen bei Beendi- D 0
gung eines Dlenst- oder Nein Ja gesamt

Arbeitsverhàltnisses
_____________________________

II. Einkünfte im Rahmen des Ruhestands

Abzweigungsbetrag mohatlicher
bei Pfändung oder Auszahlungs-

_____________________ -
Abtretung in EUR betrag in EUR

1. LII
____________________________________

DJa.Auszahlende Stelle und Geschftszeichen:
Leistungen der gesetz- Nein
lichen Rentenversiche-
rung

_______________________

0 Rentenbescheid ist beigefügt

2. 0 0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäftszeiche
________________

_____________

Versorgungsbezüge Nein

_______________________

o Versorgungsbescheid Ist beigefügt.
3. 0 0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäfts±eichen:

________________ _____________

Betriebsrenten Nein

_______________________ -
0 Rentenbescheid ist beigefügt

________________ _____________
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4. 0 0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:
Sonstige fortlaufende Nein

Einkünfte infolge des
Ausscheidens aus ei-
nem Dienst-oder Ar-
beitsverhältnis o Nachweis ist beigefügt

________________

_____________

5. ii 0 Ja -Auszahlende Stelle und Vertrags-Nr.:

Renten aus privaten Nein

Versicherungs- oder
Sparverträgen

0 Nachweis ist beigefügt
____________

__________

__________________

Ill. Unterhaltszahlungen

D Nein Ja
Abzweigungsbetrag
bei Pfändung oder

monatlicher
Auszahlungs-

Name, vollständ!qeAnschrift der unterha!tspflichfigen Person(en) Abtretung in EUR betrag in EUR
_______

IV. Leistungen aus öffentlichen Kassen

Abzwigungsbetrag monatlicher
bei Pfändung oder Auszahlungs-

____________________

Abtretung in EIJR betrag in EUR
1. 0

__________________________________

0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:
Arbeitslosengeld Nein

o Bewilligungsbescheid ist beigefügt

2. 0 0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:
Arbeitsiosenhilfe Nein

-

0 Bewilligurigsbescheid ist beigefügt

3. 0 0 Ja -Auszah!ende Stelle und Geschäftszeichen:
________________

_____________

Krankengeld Nein

______________________

o Bewilligungsbescheid ist beigefügt
4. 0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:

________________ ____________

Sozialhilfe Nein -

_______________________

o Bewilligungsbescheid ist beigefügt
5. 0 0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:

________________ _____________

Wohngeld Nein

_______________________

o Bewilligungsbescheid ist beigefügt

6. D 0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:
________________ _____________

Unterhaltsgeld Nein

_______________________

o Bewilligungsbescheid ist beigefügt
________________

_____________

Amtsgericht
-
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7. 0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:
Kindergeld Nein

O Bewilligunqsbescheid ist beigefügt
________________

_____________

8. f 0 Ja - Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:
Berufs- oder Erwerbs-. Nein

unfähigkeitsrentefl

o Bewilligungsbescheid ist beigefügt
_______________

_____________

9. . 1 DJa -Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:
Hinterbliebenen-, tin- Nein
fall-, Kriegsopferrenten

o Bewilligungsbescheid ist beigefügt
_____________

_______________________

10. 0 0 Ja -Auszahlende Stelle und Geschäftszeichen:
________________

Sonstige L.eistungén Nein

aus üffentlichen Kas- .

sen

o Bewilligungsbescheid ist beigefügt
_______________________

________________

_____________

V.' Einkünfteaus Vermietung und.Verpachtung

D'Nein DJa
Abzweigungsbetrag Enkühftbei Pfändung oder . EUR

¯
Bezeichnung des Miet- oder Pachtobjekts; Abtretung in EUR

_______

Name und Anschrift der Mieter oder Pächter

Do

_______________ ____________

.00

¯

.

. od

VI. Zinseinkünfte und sonstige laufende Einkünfte

DNein DJa'
.

- ___________ _________

¯

¯.
o Abzweigungsbetrag

bei Pfändung oder Eirikunfte

genaue Bezeichnung der Einkunftsar4-
-

. Abtretung in EUR EuR

_______

Name und Anschrift der zahlungspflichtigen Person oder Stelle

.00

_______________

____________

OD

¯

.

¯¯. ..00¯

¯

. OD

OD

Amtsgericht ¯
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Ergänzungsblatt4 H
zum Vermögensverzeichnis des I der __________________________________

Sicherungsrechte Dritter und Zwangsvollstreckungsmaßnahmen

1. Eigentumsvorbehalte,SicherungsübereigflUflgefl
__________

lfd.
Datum Name und Anschrift des Verkäufers bzw. Siche- Restschud

N
Gegenstand rurgsnehmers (ca.) in EUR

Vertrags

1.1

2. Lohnabtretungen, Sicherungsabtretungen
__________

a

_______

___________________________

gegenwärtige
¯ Abgetretene Forderung Datum Name und Anschrift des Höhe der

Nr (z.B.: Lohn/Gehalt bei Fa der Lohn- bzw. Sicherungsabtretungs- gesicherten
Ansprüche aus Lebensversicherung ...) - Abtretung gläubigers Schuld (ca.).

’nEUR

21 OD

oo¯

3. Freiwillige Verpfändungen

Datum gegenwärtige

lfd . :Verpfändeter Gegenstand bzw. der Name und Anschrift des Höhe der

Nr. verpfändete Forderung Verpfän- Pfandgläubigers

-
_______________________

______ inEUR
3.1

______________________________

4. Zwangsvollstreckungen und Pfändungen

Gegenstand u. Datum der Datum
lfd. Zwangsvollstreckung I Pfändung der Pfän- Resfschuld
Nr (mit Angabe von Gerichtsvollzieher und DR-Nr. des Plan- dungs- Name und Anschrift des Gläubigers (ca.) n EURdungsprotokolls bzw.'von Gericht und Aktenzeichen des maß- ¯

Pfändungs- und Übetweisungsbeschlussses) nahme

4.1 ¯

-

_______________________________________

_____________
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Ergänzungsbatt 4 J
zum Vermögensverzeichns des I der _________________________________

Regelmäßig wiederkehrende Verpflichtungen

Familienver-
Eigene Einnah-

Unterhalts- Name, Vorname und Geburtsdatum, Unterhaltsleistung men der
leistungen an Anschrift (nur, wenn sie von Ihrer Anschrift abweicht) Eitern, Lebens- Empfänger
Angehörige partner, USW.)

_____________

____________

__________________________________

1. D Naturalunterhalt 0 Nein

o Barunterhalt, 0 Ja,
monatlich monatlich nette

E(JR EUR

fl Ninhf hekannt
________________________________________

2.
_____________

________________

0 Naturalunterhalt 0 Nein

O Barunterhalt, 0 Ja,
monatlich monatlich netto

EUR EUR

0 Nicht bekannt
________________________________________

_____________ ________________

0 Naturalunterhalt 0 Nein
¯ 0 Barunterhalt, 0 Ja,

monatlich monatlich netto

EUR EUR

0 Nicht bekannt
________________________________________

_____________

________________

tj Naturalunterhalt 0 Nein

-
0 Barunterhalt, 0 Ja,
monatlich monatlich netto

EUR EUR

________________________________________ ENicht bekannt_____________
¯

_______________

0 Naturalunterhalt 0 Nein

0 Baruriterhalt, 0 Ja,
monatlich monatlichnetto

EUR EUR

______________ 0Nicht bekannt________________________________________
_____________

________________

lt a. Wohnungs- Kaitnilete Nebenkosten Gesamtmiete Ich zahle darauf Mitbewohner
Wohnkosten größe monatlich in monatlich in monatlich in monatlich zahlen monatlich
(Pnvatwohnung) in qm EUR EUR EUR EUR EUR

H b Größe kaltmiete/Pacht Nebenkosten Gesamtmiete Ich zahle darauf Teilhaber zahlen
Miet-IPach±- monatlich in monatlich in monatlich in monatlich monathch
kostendes

qm
EUR EUR EUR EUR EUR

Gewerbebe-
triebes

__________

____________ ____________

Ill
Weitere

. .Art der Verpflichtung bzw. außergewöhnlichen Belastung
Monatliche Höhe

der Verpflich-
Mitverpflichtete
zahlen darauf

wesentliche
(z.B. Lebensversicherungsbeiträge, Verpflichtungen aus Kredit-, Abzahlungskauf- Bung zw. e as- mona ic in

Zahlungsver-
oder Leasingverträgen, Pflege- und Krsnkheitsaufwendungen)

.tung in EUR E R
_________________________________________________

pflichtungen,
.

besondere
Belastungen.
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Ergänzungsblatt 4 K
zum VermögensverzeiChfliS des I der ___________________________________

Schenkungen und entgeltliche Veräußerungen
( 132, 133, 134 InsO)

1. Unentgeltliche Veräußerung von Vermögensgegenständen (Schenkungen)
-

0 Ich habe in den letzten 4 Jahren vor dem Antrag auf Eröffnung des Insolvenzverfahrens folgende Geldbeträge, Forde-
rungen oder Gegenstände verschenkt (gebräuchliche Geschenke von geringem Wert sind nicht anzugeben):

Name und Anschrift des Emfängers Datum Gegenstand Wert in EUR

1.1

2. Entgeltliche Veräußerung von Vermögensgegenständen an nahestehende Personen

Dich habe in den letzten 2 Jahren vor dem Antrag auf Eröffnung des lnsolvenzverfahrens folgender nahestehenden
Person folgende Vermögensgegenstände (auch Forderungen) entgeltlich veräußert:

Name der nahestehenden Person ( 138 InsO) Datum Gegenstand Wert in EUR

2. i 0 Ehegatte oder Lebensparther
(vor, während oder nach der Ehe oder Lebenspartnerschaft)

2.2 0 Lebensgefährte oder andere Personen, die mit mir in
häuslicher Gemeinschaft leben oder im letzten Jahr vor
der Veräußerung gelebt heben.

2.3 0 KInder oder Enkelkinder

2.4 0 meine oder meines Ehegatten
Eltern, Großeltern, Geschwister und Haibgeschwister

2.5 0 Ehegatten der zuvor genannten Personen

Amtsgericht Regelinsolverizantrag einer natürlichen Person Stand: 08/2014 19



Ergänzungsblatt 4 L
zum Vermögensverzeichnis des I der ___________________________________

Einkommen aus selbständiger Tätigkeit oder Gewerbebetrieb

1. Einkünfte aus selbsthndiger Tãtigkeit oder Gewerbebetrieb (Einzelunternehrner)

0 Genaue Bezeichnung der ausgeübten Tätigkeit I des Gewerbe:

2. 0 Meine monatlichen Einkünfte betragen im Durchschnitt EIJR ............................................

3. 0 Meine monatlichen Ausgaben betragen rn Durchschnitt EUR .............................................

4.

o Einnahme-Überschussrechnungen des laufenden und des vergangenen Jahres lege ich als An'age 5 M (bitte als
solche bezeichnen) bei.

Amtsgericht Regelinsolvenzantrag einer natürlichen Person Stand: 05/2014 20
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